
Evangelische Kirchengemeinde Munderkingen  

 

Gemeindebrief 

 Herbst 2023 

 

 



Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

 
angesichts von Krieg und Terror habe ich mir gedacht, dass ich 

Ihnen ein Friedensgebet vorschlage, dass Sie daheim mit Ihrer 

Familie oder auch allein beten können. Es wäre gut, wenn so eine 

Gebetsgemeinschaft vor Gott entstehen würde. 

Ihr Pfarrer Michael Hain 

 

 

Gebet: 

 

Einer:   Herr, unser Gott, du bist doch ein Gott des Friedens. 

Alle: Wir sehnen uns nach Frieden. Herr, schweige nicht, 

entferne dich nicht von den Kriegsschauplätzen dieser 

Welt. Erbarme dich!  

 

Einer:   Herr, unser Gott, du bist doch ein Gott des Friedens. 

Alle: Höre die Klagen, die Schreie der Opfer und ihrer 

Angehörigen! Höre die Stimme des Blutes der 

Dahingemordeten! 

 Mach ein Ende aller Gewalttaten! Erbarme dich!  

 

Einer:   Herr, unser Gott, du bist doch ein Gott des Friedens. 

Alle: Lehre und befähige uns aus Schwertern Pflugscharen 

zu machen. Treibe allen Unfrieden zwischen den 

Menschen aus, dass Elend und Verzweiflung 

vergehen. Erbarme dich! 

 

 



 

 

 

Einer:  Herr, unser Gott, du bist doch ein Gott des Friedens. 

Alle:  Behüte uns vor einem 3. Weltkrieg und rufe überall da, 

wo Krieg und Gewalt herrschen in dieser Welt, 

Menschen auf den Weg deines Friedens. Erbarme 

dich! 

 

Einer:  Herr, unser Gott, du bist doch ein Gott des Friedens. 

Alle:  In deiner Nachfolge legen wir ab die scharfen Worte, 

die bösen Blicke, den beißenden Spott! Lass unsere 

Gebete nicht ungehört verhallen. Wir bitten dich: Herr 

komm bald und schaffe eine neue Erde, auf der der 

Tod nicht mehr sein wird, noch Leid noch Geschrei 

noch Schmerz. Erbarme dich! 

 

Einer: Herr, wir bitten dich um den Frieden, der höher ist als 

alle Vernunft, 

Alle: dass er unsere Herzen und Sinne bewahre in Jesus 

Christus. Amen. 

 

Einer:   Wir beten mit den Worten, die uns Jesus Christus  

  gelehrt hat:   

 

 

 Vater unser im Himmel . . . 
 
 



Vom Abschied und von der Hoffnung 

Gottesdienst am 26.11.2023 

 

Vielleicht konnten Sie ja unseren Gospel – Gottesdienst am 

22.10.23 besuchen. Da hat unser Chor auch das Lied 

Singabahambayo aus Südafrika vorgetragen. Der Text lautet 

übersetzt: Wir verlassen einst diese Welt, aber wir haben ein 

Zuhause im Himmel. Halleluja! 

Mit dem Ewigkeitssonntag im November, auch Totensonntag 

genannt, endet das Kirchenjahr. Am Ewigkeitssonntag erinnern wir 

uns an unsere Verstorbenen. Wir erinnern uns an den Abschied, 

den wir von ihnen nehmen mussten. Wir erinnern aber auch an die 

Hoffnung, die uns Christinnen und Christen geschenkt ist. Denn 

unsere Verstorbenen sind in das ewige Leben bei Gott 

eingegangen. In der Bibel steht der Begriff Ewigkeit für die alle 

Zeiten umfassende Allmacht Gottes. Ihre Botschaft: Alle Zeit liegt 

in Gottes Hand. Auch die Zeit nach unserem Tod. 

Den Gottesdienst am Ewigkeitssonntag hat unser Gottesdienstteam 

liebevoll vorbereitet. Wir erinnern uns an alle unsere Verstorbenen 

und entzünden Kerzen für die, von denen wir im zurückliegenden 

Kirchenjahr Abschied nehmen mussten. 

Seien Sie alle herzlich willkommen in diesem Gottesdienst, der 

Ihnen Erinnerung, Trost und Hoffnung geben möchte. 

Ihr Pfarrer Michael Hain und das Gottesdienstteam 



Freiwilliger Gemeindebeitrag 

Unterstützt Sanierung des Gemeindehauses 

 

Am 28.06.1981 wurde unser Gemeindehaus festlich eingeweiht. 

Seither folgten verschiedene Sanierungs- und Baumaßnahmen. 

Beispiele: 2002 wurde ein neuer Heizkessel eingebaut. 2006 

erfolgte der Einbau einer Treppe ins Dachgeschoss des Hauses. Im 

Jahr 2012 wurde aufs Dach des Gemeindehauses eine 

Photovoltaikanlage montiert. 

Nun steht eine erneute Sanierungsmaßnahme an. Dabei beschränkt 

sich die Kirchengemeinde aus Kostengründen aufs Notwendige: Die 

Sanitäranlagen sind in die Jahre gekommen. Sie müssen dringend 

durch zeitgemäße Anlagen ersetzt werden.  

Die Kosten für diese und weitere Maßnahmen an Fenstern und an 

der Drainage werden auf 130.000 € geschätzt. Wir hoffen 

zuversichtlich, dass die Maßnahmen nun vom Oberkirchenrat 

genehmigt werden. Schließlich läuft das Antragsverfahren schon 

seit dem Herbst 2021. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns mit einem freiwilligen 

Gemeindebeitrag für dieses Vorhaben unterstützen. Unter dem 

Stichwort „Gemeindehaus“ können Sie Ihren Freiwilligen Gemeinde-

beitrag überweisen auf das Konto der Evangelischen Kirchenpflege, 

Sparkasse Ulm, IBAN DE90 6305 0000 0009 5256 89. 

  



Aus dem Kirchenbezirk 

Bericht von Eberhard Fuhr, Pressebeauftragter des Kirchenbezirks 

Evangelischer Kirchenbezirk Blaubeuren vor großen 
Veränderungen 
 
Diskussion um mögliche Fusion mit dem Kirchenbezirk Ulm und den 

„Pfarrplan 2030“ 

Bei drei regionalen Veranstaltungen hat die Leitung des Evangelischen 

Kirchenbezirks Blaubeuren über den aktuellen Stand der Gespräche einer 

möglichen Fusion mit dem Evangelischen Kirchenbezirk Ulm informiert, 

sowie mit den Besucherinnen und Besuchern die Umsetzung des 

sogenannten „Pfarrplan 2030“ diskutiert, nach dem im Kirchenbezirk 

Blaubeuren die Zahl der Pfarrstellen in den nächsten sieben Jahren 

rechnerisch von 19 auf 16 reduziert werden muss. Der möglicherweise 

neu entstehende Kirchenbezirk Ulm/Alb-Donau soll den Sitz in Ulm haben, 

wichtige Aufgaben würden aber in Blaubeuren bleiben. Nach einem 

Beschluss des Stuttgarter Oberkirchenrats steht jedoch schon jetzt fest, 

dass die Blaubeurer Dekanstelle auf jeden Fall künftig nicht wiederbesetzt 

wird. Am 23. November 2023 sollen die Vertreterinnen und Vertretern 

aller Kirchengemeinden bei den beiden Bezirkssynoden den 

Rahmenbedingungen zustimmen, die Steuerungsgruppe beauftragen, die 

Fusion detaillierter auszuarbeiten und die Bezirkssatzung, zu der auch die 

Finanzen gehören, vorzubereiten. In der Frühjahrsynode 2024 könnte 

dann der Beschluss über die Fusion getroffen werden. Diese wäre dann 

zum 1. Januar 2026 möglich. 

 

Diskussion um Pfarrstellen, die wegfallen sollen 

Für Diskussionsstoff sorgten die beiden Vorschläge des Pfarrplan-

Sonderausschusses. Nach den bisher diskutierten Vorschlägen würden die 

Pfarrstellen Scharenstetten mit Radelstetten, sowie Berghülen mit 



Bühlenhausen und Treffensbuch aufgehoben und die Kirchengemeinden 

auf die anderen Pfarrstellen im bisherigen Albdistrikt verteilt. Auch für 

Allmendingen, Blaubeuren, Ehingen, Schelklingen und Weilersteußlingen, 

würden sich Veränderungen ergeben. So wird diskutiert, ob eine 

Pfarrperson in Blaubeuren die Geschäftsführung der Kirchengemeinden in 

Blaubeuren, Gerhausen und Weiler übernimmt und die zweite Blaubeurer 

Pfarrstelle um Hälfte reduziert wird. Die Evangelischen in Allmendingen 

und Schelklingen könnten den bisherigen Plänen zufolge zusammen von 

einer Pfarrperson betreut werden. Zu der Pfarrstelle in Weilersteußlingen 

könnte auch die Klinikseelsorge in den Krankenhäusern in Ehingen und 

Blaubeuren gehören. Weitere Kürzungen würde es auch bei der 

Pfarrstelle in Munderkingen ergeben. Beschlossen sei aber noch nichts, 

betonte Dekan Frithjof Schwesig immer wieder. Bei allen Versammlungen 

wurde Unverständnis über die erneuten Kürzungen durch den Pfarrplan 

geäußert. Trotzdem war überall der Wille spürbar, nicht zu jammern, 

sondern die Veränderungen auch als Chance für eine verstärkte 

Zusammenarbeit der Kirchengemeinden in den jeweiligen Regionen zu 

sehen. 

 

Die Bezirkssynode entscheidet über den Weiterweg 

In den nächsten Wochen werden die Rückmeldungen aus den drei 

Distriktsversammlungen und aus den Kirchengemeinden gesammelt, von 

den 11 Mitgliedern des Pfarrplan-Sonderauschusses bewertet, die 

Vorschläge weiter diskutiert und ausgearbeitet und auch mit den direkt 

betroffenen Kirchengemeinden besprochen. Die synodale Beratung über 

den „Pfarrplan 2030“ steht dann im Frühjahr 2024 auf der Tagesordnung 

der Bezirkssynode. Die Änderungen der Pfarrstellen werden bei einem 

Stellenwechsel wirksam und müssen sonst bis spätestens 2030 umgesetzt 

werden. 

  



Because I am loved 

Gospelgottesdienst am 22.10.2023 

 

Am 22.10.2023 gestaltete unser Gospel – Projektchor den 

Sonntagsgottesdienst. „Because I am loved“ - Weil ich geliebt werde 

– war das Leitbild des Chores. „Weil ich geliebt werde, kann ich 

mein Haupt erheben, dem vertrauen, was Du gesagt hast: Du hast 

mir gesagt, dass ich geliebt werde.“  

Dieser Spiritual berührte die große Gemeinde. Ebenso zum 

Repertoire gehörten die weiteren Stücke: In your prescense, Rise 

up Shepherd, Singabahambayo und Let us stand.  

Zu diesem Projektchor hatten die evangelischen Kirchengemeinden 

Munderkingen und Rottenacker eingeladen. Großer Dank gilt 

Chorleiter Raphael Störk. Er brachte die Sängerinnen und Sänger in 

nur vier Proben auf ein hohes Niveau. Und zugleich verstand er es, 

in den Proben und den Auftritten die Freude spürbar werden zu 

lassen, wenn man weiß: Ich bin geliebt von Gott.   



 

 

 

 

 

  



 



  



Unsere Gottesdienste 

29.10. 10:30 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin 
Pilger 

05.11. 10:00 Uhr 
Distrikt-Gottesdienst  
in Ehingen-Süd 

Pfarrer Striebel 

12.11. 10:30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Hain 

19.11. 09:00 Uhr 
ökum. Gottesdienst 
zum Volkstrauertag 

Stadtpfarrkirche 

22.11. 19:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
zum Buß- und Bettag 

Pfarrer Hain 

26.11. 10:30 Uhr 
Safe Haven zum 
Ewigkeitssonntag 

Pfarrer Hain + 
Team 

03.12. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Prädikantin 
Pilger 

10.12. 10:30 Uhr Gottesdienst Prädikant Störk 

17.12. 10:30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Hain 

24.12. 15:00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel Pfarrer Hain 

 17:00 Uhr Gottesdienst  Pfarrer Hain 

 22:00 Uhr Spätgottesdienst Team 

25.12. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Hain 

26.12. 10:30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Hain 

31.12. 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Vikarin Beck 

01.01. 09:30 Uhr Gottesdienst in Rottenacker Vikarin Beck 
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